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See the notice on TED website

580110-2026 - Competition
Germany – Repair and maintenance services of military vehicles – SYS_634/26 - 
Werksinstandhaltung von Systemen KPz Leopard 2A6 F88
OJ S 161/2026 21/08/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Email: sebastian.wessler@hilgmbh.de
Legal type of the buyer: Defence contractor
Activity of the contracting authority: Defence

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: SYS_634/26 - Werksinstandhaltung von Systemen KPz Leopard 2A6 F88
Description: Die Rahmenvereinbarung umfasst die Instandsetzung im Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 des Systems KPz Leopard 2A6 / A6A1 / A6M in der 
Instandhaltungsstufe 4 mit folgenden Materialnummern (NSN): 123495239 123561326 
123629655 123629656
Procedure identifier: dcf5f8c8-c2ea-487d-9d80-378add8e52e1
Internal identifier: SYS_634/26
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50630000 Repair and maintenance services of military vehicles

2.1.2.  Place of performance
Town: Werk des AN
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXT6YYDDYY875Y6M# Unter http://vergabe.

 finden Sie weitere Informationen zum Verfahren. Die hilgmbh.de/VMPCenter/
Teilnahmeunterlagen können dort kostenlos angefordert und heruntergeladen werden. 
Nachrichten der Vergabestelle können dort eingesehen werden. Für den Teilnahmeantrag 
sind die auf dem vorgenannten Server bereitgestellten Formblätter zu verwenden. Wir weisen 
bereits jetzt ausdrücklich darauf hin, dass sich die Vergabestelle vorbehält, nach Eingang der 
Angebote den Zuschlag auch ohne eine Verhandlungsrunde zu erteilen.
Legal basis: 
Directive 2009/81/EC
vsvgv -

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/580110-2026
mailto:sebastian.wessler@hilgmbh.de
http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/
http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/
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2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 3

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: KPz Leopard 2A6 - Mengenlos 1
Description: Die Rahmenvereinbarung umfasst die Instandsetzung im Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 des Systems KPz Leopard 2A6 / A6A1 / A6M in der 
Instandhaltungsstufe 4 mit folgenden Materialnummern (NSN): 123495239 123561326 
123629655 123629656 Das prognostizierte Volumen beträgt für den Zeitraum vom 01.01.2027 
bis 31.12.2027 6 Systeme in der Leistungsart F88. Die Obergrenze für diesen Zeitraum 
beträgt 6 Systeme in der Leistungsart F88. Sobald die Obergrenze erreicht ist verliert die 
Rahmenvereinbarung ihre Wirksamkeit. Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 
31.06.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 1). Zusätzlich können im 
Verlängerungszeitraum 1 maximal bis zu 3 Systeme in der Leistungsart F88. Optional kann 
die Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 2). 
Zusätzlich können im Verlängerungszeitraum 2 maximal bis zu 2 Systeme in der Leistungsart 
F88. Der Auftraggeber hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen Systeme.
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50630000 Repair and maintenance services of military vehicles
Options: 
Description of the options: Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 31.06.2028 
verlängert werden (Verlängerungsoption 1). Zusätzlich können im Verlängerungszeitraum 1 
maximal bis zu 3 Systeme in der Leistungsart F88. Optional kann die Rahmenvereinbarung 
bis zum 31.12.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 2). Zusätzlich können im 
Verlängerungszeitraum 2 maximal bis zu 2 Systeme in der Leistungsart F88. Der Auftraggeber 
hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen Systeme.

5.1.2.  Place of performance
Town: Werk des AN
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Sollte der Auftraggeber die Verlängerungsoption auslösen, 
so verlängert sich der Vertrag um max. 1 Jahr.
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5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Es kann auf ein oder auf mehrere Lose geboten werden. Soweit 
wirtschaftlich vertretbar, sollen die Bieter den Zuschlag jeweils nur auf ein Los erhalten. Die 
tragenden Ziele der Losbildung und der Zuschlagslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen 
tatsächlichen Wettbewerb zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. 
Die Einzelheiten zu den Regelungen der Losvergabe werden im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Certificates by independent bodies about quality assurance standards
Description of selection criterion: SYS - DIN EN ISO Zertifizierung (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage des Nachweises über eine aktuelle und für den 
Auftragsgegenstand gültigen Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 oder eines 
vergleichbaren oder höherwertigen Zertifikates (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte 
Gesellschaft).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: SYS - Haftpflicht 10/20 Mio. (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage einer Versicherungspolice in Kopie über den Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung, deren Höhe jeweils 10 Mio. EUR pro Schadensfall für Personen- und 
Sachschäden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr 
nicht unterschreitet.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: SYS - Handelsregisterauszug (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage (Kopie) eines Handelsregisterauszuges oder eines 
vergleichbaren Nachweises. (nicht älter als ein Jahr)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1a - kaufmännischer Teil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): .) Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine 
Ausschlussgründe i.S.d. in §§ 23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen Ihn vorliegen und 
dass die für den Bewerber geltenden für allgemeinverbindlich erklärten tarifvertraglichen 
Bestimmungen beachtet werden. 2.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Geldbußen 
nach dem LkSG (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz) oder nach vergleichbaren Vorschriften 
anderer EU-Mitgliedstaaten gegen das bewerbende Unternehmen oder eine Person verhängt 
worden sind, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen sind und die für eine 
angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Selbstreinigung nach § 125 GWB zu einem 
Ausschluss von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren gemäß § 22 LkSG berechtigen. 
3.) Eigenerklärung, dass der Bewerber seinen Arbeitnehmern, die unter den Geltungsbereich 
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des Mindestlohngesetzes (MiLoG) fallen, mindestens den gesetzlichen Mindestlohn nach 
MiLoG dauerhaft und rechtzeitig zahlt und die weiteren Pflichten aus dem MiLoG, 
insbesondere die Aufzeichnungspflichten, einhält. Auf Verlangen weist der Bieter die 
Einhaltung dieser Pflichten nach. 4.) Eigenerklärung, dass der Bewerber für den Fall, dass er 
sich zur Erfüllung der dienst- oder werkvertraglichen Verpflichtungen eines oder mehrerer 
Nachunternehmer bedient, diese ebenfalls zur Zahlung des gesetzlichen vorgegebenen 
Mindestlohns und zur Einhaltung aller sonstigen Pflichten nach dem MiLoG vertraglich 
verpflichtet. Soweit der Nachunternehmer im Zuge seiner eingegangenen Verpflichtungen 
seinerseits weitere Nachunternehmer mit Dienst- oder Werkvertragsleistungen beauftragt, hat 
er sicherzustellen, dass auch diese Nachunternehmer entsprechend verpflichtet werden. 5.) 
Eigenerklärung, dass der Bewerber sämtliche Kosten übernimmt, die aufgrund der 
Inanspruchnahme durch Dritte wegen der Verletzung des MiLoG durch den Bieter selbst oder 
ein durch ihn beauftragten Nachunternehmer entstehen. 6.) Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD)" die 
Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhält, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f zum VS-NfD-
Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Teilnahmeantrags ausgefüllt 
vorzulegen. 7.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die 
Bereitschaft besteht ein Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren 
ausländischen EU-Behörde vor zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal 
für den Geheimhaltungsgrad VS-VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder 
höher überprüfen zu lassen. Der Bewerber wird das vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie herausgegebene "Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft 
(Geheimschutzhandbuch)" sowie die Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 
"Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in der jeweils neusten Fassung beachten. 8.) 
Nachweis der Genehmigung des BAFA oder einer vergleichbaren ausländischen Behörde, 
Waffen zu lagern und instand zu setzen und/oder transportieren zu dürfen nach den 
Bestimmungen des KrWaffKontrG, des AWG bzw. Dual use-Verordnung. 9.) Eigenerklärung 
des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung der Nachweis über 
die Existenz eines eigenen Leitwegkodes BAAINBw (entspricht "Dienststellennummer" der 
Firma im Bundeswehrsystem) erbracht wird. 10.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung der Nachweis über die Anbindung an das 
Zentrale Bundeseigene Lager (ZEBEL) erbracht wird. 11.) Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung das vorgesehene Personal für die 
Abwicklung der Verträge und Durchführung der Aufträge die Deutsche Sprache in Wort und 
Schrift beherrscht. 12.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass er im Falle der Beauftragung zur 
Auftragsdurchführung über eine zur Entgegennahme und Auslieferung des Materials 
geeignete Betriebsstätte in Deutschland verfügt. Die im folgenden aufgeführten Nachweise 
werden der Anlage 1a in der geforderten Form durch den Bewerber beigefügt: - Kopie des 
aktuellen Handelsregisterauszugs oder vergleichbar (nicht älter als ein Jahr) - Vorlage der 
Vollmacht eines Bevollmächtigten (nur bei Bietergemeinschaften) - Kopie Ihres aktuellen 
Versicherungsschutzes (industrieübliche Betriebshaftpflicht sowie eine 
Umwelthaftpflichtversicherung) in Höhe von 10 Mio. EUR pro Schadensfall für Personen- und 
Sachschäden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr. 
- Vorlage der Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 
2022/576 (Anlage 1e) - Vorlage VS-NfD-Merkblatt (Anlage 1f)
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Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1b - technischer Anteil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 1. Eigenerklärung des Bewerbers über den Besitz 
der Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/ Geräte auf 
Materialnummerebene, oder Eigenerklärung des Bewerbers, dass eine Zertifizierung zur 
Instandhaltung der in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme / Geräte auf 
Materialnummerebene durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller 
erfolgt ist. (Der entsprechende Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, 
Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen. HIL-Rahmenvertrag) ist vorzulegen, 2. 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass das für die Instandsetzungsdurchführung vorgesehene 
Personal über eine mindestens vierjährige qualifizierte Berufserfahrung in der 
Werksinstandhaltung von Systemen/Geräten besitzt. 3. Eigenerklärung des Bewerbers, über 
den Besitz einer aktuellen, gerätebezogenen Instandsetzungsdokumentation auf Basis 
Arbeitsvorgangsebene, die zur sach- und fachgerechten Durchführung einer 
Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur Herstellung des Zustandskodes E0 und V0 (das Produkt 
ist für den vorgesehenen Verwendungszweck uneingeschränkt und ohne festgestellte Mängel 
verwendbar. Die Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeinträchtigt) geeignet ist. 
Diese Erklärung schließt die Dokumentation für die durch Ihn selbst instand zu setzenden 
Baugruppen mit ein. 4. Eigenerklärung des Bewerbers, dass alle zur Instandhaltung in der 
Instandhaltungsstufe 4 benötigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie 
Mess- und Prüfmittel im gebrauchsfähigen Zustand im Besitz sind und ausschließlich 
kalibrierte Mess- und Prüfmittel eingesetzt werden. Die gültige Kalibrierung muss jederzeit 
nachweisbar (Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prüfmittel ersichtlich sein (z.B. 
Prüfplakette). 5. Eigenerklärung des Bewerbers, dass ein rechtskonformer Zugang auf aktuelle 
benötigte Dokumentationen vorhanden ist. 6. Eigenerklärung des Bewerbers, über den Besitz 
einer Schweißqualifikation in Form einer DIN 2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet 
(jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft). 7. Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass gewährleistet wird, dass die wiederverwendbaren Baugruppen auf aktuellem K-Stand 
des Systemherstellers umgerüstet werden. 8. Eigenerklärung des Bewerbers, über den Besitz 
aller sonstigen gerätebezogenen Nachweise, die zur Durchführung der Instandhaltung 
gesetzlich vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den berufsgenossenschaftlichen 
Vorgaben oder der Zertifizierung nach Druckgeräterichtlinie) 9. Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er gemäß den logistischen Vorgaben der Bundeswehr bei katalogisierten 
Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund verpflichtend 
Originalersatzteile fordert, für die Erbringung der vertraglichen Leistung unter Beachtung der 
logistischen Vorgaben des Bundes ausschließlich derartige Originalersatzteile verbauen wird. 
Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1b in der geforderten Form 
durch den Bewerber beigefügt: - Kopie der Zertifizierung durch eine behördliche Stelle, die HIL 
GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1c - QM Anteil (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): 1.) Eigenerklärung, dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschränkt einhalten und anwenden wird. 
Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1c in der geforderten Form 
durch den Bewerber beigefügt: - Kopie eines aktuellen und für den Auftragsgegenstand 
gültigen DIN EN ISO Zertifikats 9001:2015 oder eines vergleichbaren oder höherwertigen 
Zertifikats (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft).

Criterion: Subcontracting proportion
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Description of selection criterion: SYS - Anlage 1d - UAN (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): 1. Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Ausschlussgründe i.S.d. in §§ 
23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen Ihn vorliegen. 2. Eigenerkl. über den Besitz der 
Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme auf 
Materialnummerebene, oder Eigenerkl., dass eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in 
diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme auf Materialnummerebene durch eine 
behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller erfolgt ist. (Der entsprechende 
Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische 
Steuerstellen. HIL-Rahmenvertrag) ist vorzulegen. 3. Eigenerkl., dass das für die 
Instandsetzungsdurchführung vorgesehene Personal über eine mindestens vierjährige 
qualifizierte Berufserfahrung in der Werksinstandhaltung von Systemen besitzt. 4. Eigenerkl., 
über den Besitz einer aktuellen, gerätebezogenen Instandsetzungsdokumentation auf Basis 
Arbeitsvorgangsebene, die zur sach- und fachgerechten Durchführung einer 
Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur Herstellung des Zustandskodes E0 und V0 (das Produkt 
ist für den vorgesehenen Verwendungszweck uneingeschränkt und ohne festgestellte Mängel 
verwendbar. Die Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeinträchtigt) geeignet ist. 
Diese Erklärung schließt die Dokumentation für die durch Ihn selbst instand zu setzenden 
Baugruppen mit ein. 5. Eigenerkl., dass alle zur Instandhaltung in der Instandhaltungsstufe 4 
benötigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie Mess- und Prüfmittel 
im gebrauchsfähigen Zustand im Besitz sind und ausschließlich kalibrierte Mess- und 
Prüfmittel eingesetzt werden. Die gültige Kalibrierung muss jederzeit nachweisbar 
(Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prüfmittel ersichtlich sein (z.B. Prüfplakette). 6. 
Eigenerkl., dass ein rechtskonformer Zugang auf aktuelle benötigte Dokumentationen 
vorhanden ist. 7. Eigenerkl., über den Besitz einer Schweißqualifikation in Form einer DIN 
2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte 
Gesellschaft). 8. Eigenerkl., dass gewährleistet wird, dass die wiederverwendbaren 
Baugruppen auf aktuellem K-Stand des Systemherstellers umgerüstet werden. 9. Eigenerkl., 
über den Besitz aller sonstigen gerätebezogenen Nachweise, die zur Durchführung der 
Instandhaltung gesetzlich vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den 
berufsgenossenschaftlichen Vorgaben oder der Zertifizierung nach Druckgeräterichtlinie) 10. 
Eigenerkl., dass er gemäß den logistischen Vorgaben der Bundeswehr bei katalogisierten 
Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund verpflichtend 
Originalersatzteile fordert, für die Erbringung der vertraglichen Leistung unter Beachtung der 
logistischen Vorgaben des Bundes ausschließlich derartige Originalersatzteile verbauen wird. 
Die Punkte 2 - 10 beziehen sich jeweils auf den vom Unterauftragnehmer zu erbringenden 
Leistungsanteil. 11. Eigenerkl., dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschränkt einhalten und anwenden wird. 
12. Eigenerkl., dass er im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhält, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f zum VS-NfD-
Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Teilnahmeantrags ausgefüllt 
vorzulegen. 13. Eigenerkl., dass im Falle der Beauftragung bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die Bereitschaft besteht ein 
Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren ausländischen EU-Behörde vor 
zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal für den Geheimhaltungsgrad VS-
VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder höher überprüfen zu lassen. Der 
Bewerber wird das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie herausgegebene 
"Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die 
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Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 "Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in 
der jeweils neusten Fassung beachten. 14. Nachweis der Genehmigung des BAFA oder einer 
vergleichbaren ausländischen Behörde, Waffen zu lagern und instand zu setzen und/oder 
transportieren zu dürfen nach den Bestimmungen des KrWaffKontrG, des AWG bzw. Dual use-
Verordnung. Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1d in der 
geforderten Form durch den Bewerber (UAN) beigefügt: - Kopie des aktuellen 
Handelsregisterauszugs oder vergleichbar (nicht älter als ein Jahr), - Kopie der Zertifizierung 
durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend), - Kopie 
eines aktuellen Zertifikats DIN EN ISO 9001:2015 oder eines vergleichbaren oder 
höherwertigen Zertifikats (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft oder Stelle).

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: SYS - Kopie der Zertifizierung durch eine behördliche Stelle 
oder den Hersteller (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Vorlage des 
Nachweises in Kopie über eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in diesem Verfahren 
ausgeschriebenen Systeme / Geräte durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den 
Hersteller für die ausgeschriebenen Systeme/ Geräte. Ein entsprechender Nachweis wäre z.B. 
IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen, 
Instandsetzungsrahmenvertrag.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 14/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 23/09/2026
Terms of submission: 
Obligatory indication of subcontracting: The share of the contract that the tenderer intends to 
subcontract
Electronic submission: Required
Address for submission: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDDYY875Y6M
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Description of the financial guarantee: 1. Eigenerklärung zur Vorlage einer 
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10% des Auftragswertes. Auf die 
Vertragserfüllungsbürgschaft wird verzichtet, wenn der Bonitätsindex der Kreditreform 
während der Vertragslaufzeit unter 250 Punkten liegt oder ein gleichwertiger Bonitätsnachweis 
vorgelegt wird.

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
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Deadline for receipt of requests to participate: 22/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Der Umfang der Nachforderungen ergibt sich aus § 22 Abs. 7 VSVgV.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: 1. Eigenerklärung des Bieters dass, bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhalten. Die Anlage zum 
VS-NfD-Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Angebotes ausgefüllt 
vorlegen. 2. Eigenerklärung des Bieters, dass bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die Bereitschaft besteht ein 
Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren ausländischen EU-Behörde vor 
zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal für den Geheimhaltungsgrad VS-
VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder höher überprüfen zu lassen. Wir 
werden das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie herausgegebene 
"Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die 
Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 "Militä
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Die 
Bewerber-/Bietergemeinschaft ist ein Zusammenschluss mehrerer selbstständiger 
Unternehmen, die gemeinsam das Ziel verfolgen, den Auftrag zu erhalten und nach 
erfolgreichem Vertragsabschluss als Ar-beitsgemeinschaft durchzuführen. Bewerber-
/Bietergemeinschaften müssen mit der Abgabe des Angebotes bzw. bei Vergabeverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb bereits mit der Ab-gabe des Teilnahmeantrags alle Mitglieder der 
Bewerber-/Bietergemeinschaft benennen, sowie Art und Umfang des jeweiligen Leistungsteils 
des einzelnen Mitglieds angeben. Ist die Bildung einer Bietergemeinschaft beabsichtigt, haben 
die daran beteiligten Unternehmen einen Bevollmächtigten zu bestimmen, dessen Voll-macht 
mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen ist. Die Vollmacht kann durch eine beglaubigte Abschrift 
des Vertrages über die Zusammenarbeit der Bieter ersetzt werden. Inhaltlich muss die 
Vollmacht dem § 29 (7) VSVgV entsprechen; eine Liste aller Mitglieder ist beizufügen. Der Be-
vollmächtigte ist alleiniger Ansprechpartner der Vergabestelle. Bei Bietergemeinschaften sind 
die Teilnahmeunterlagen von jedem Bie-tergemeinschaftspartner gesondert auszufüllen und 
mit dem Teilnahme-antrag einzureichen. Für die Eignungsprüfung gelten folgende Rege-
lungen: - Die für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit auf-gestellten Kriterien 
sowie die geforderten Kautionen und Sicher-heiten werden kumulativ für die 
Bietergemeinschaft als Ganzes betrachtet. - Die für die persönliche Lage aufgestellten 
Kriterien sowie die sonstigen Bedingungen an die Auftragsausführung müssen von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzeln erfüllt sein. Etwaige Ausschlussgründe eines Mitglieds 
führen zum Ausschluss der Bietergemeinschaft. - Die für die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit aufge-stellten Kriterien müssen von jedem Mitglied der Bietergemein-schaft 
einzeln erfüllt sein, und zwar jeweils im Hinblick auf den Leistungsanteil der einzelnen 
Mitglieder. Eine kumulative Ge-samtbetrachtung der Bietergemeinschaft findet nicht statt. 
Etwaige Ausschlussgründe eines Mitglieds führen zum Ausschluss der Bietergemeinschaft.
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Financial arrangement: Erfolgt die Bezuschlagung des Angebotes im Vergabeverfahren nicht 
im Wettbewerb im Sinne des § 4 VO PR 30/53, kommt bei Vergaben, wenn der AN seinen 
Hauptsitz in Deutschland hat und der Wert je Einzelauftrag 5.000,00 EUR netto und deren 
Gesamtwert im Kalenderjahr 125.000,00 EUR netto übersteigt, die Verordnung VO PR 30/53 
über die Preise bei öffentlichen Aufträgen (VO PR 30/53) zur Anwendung. In dem Fall gilt ein 
Selbstkostenpreis als Selbstkostenfest-, Selbstkostenricht- oder Selbstkostenerstattungspreis 
gemäß §§ 5 bis 8 VO PR Nr. 30/53 als vereinbart.
Subcontracting: 
The contractor must indicate any change of subcontractors during the execution of the 
contract.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160 GWB: (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: HIL 
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Organisation receiving requests to participate: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: KPz Leopard 2A6 - Mengenlos 2
Description: Die Rahmenvereinbarung umfasst die Instandsetzung im Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 des Systems KPz Leopard 2A6 / A6A1 / A6M in der 
Instandhaltungsstufe 4 mit folgenden Materialnummern (NSN): 123495239 123561326 
123629655 123629656 Das prognostizierte Volumen beträgt für den Zeitraum vom 01.01.2027 
bis 31.12.2027 4 Systeme in der Leistungsart F88. Die Obergrenze für diesen Zeitraum 
beträgt 4 Systeme in der Leistungsart F88. Sobald die Obergrenze erreicht ist verliert die 
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Rahmenvereinbarung ihre Wirksamkeit. Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 
31.06.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 1). Zusätzlich können im 
Verlängerungszeitraum 1 maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart F88. Optional kann 
die Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 2). 
Zusätzlich können im Verlängerungszeitraum 2 maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart 
F88. Der Auftraggeber hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen Systeme.
Internal identifier: 2

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50630000 Repair and maintenance services of military vehicles
Options: 
Description of the options: Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 31.06.2028 
verlängert werden (Verlängerungsoption 1). Zusätzlich können im Verlängerungszeitraum 1 
maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart F88. Optional kann die Rahmenvereinbarung 
bis zum 31.12.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 2). Zusätzlich können im 
Verlängerungszeitraum 2 maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart F88. Der Auftraggeber 
hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen Systeme.

5.1.2.  Place of performance
Town: Werk des AN
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Sollte der Auftraggeber die Verlängerungsoption auslösen, 
so verlängert sich der Vertrag um max. 1 Jahr.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Es kann auf ein oder auf mehrere Lose geboten werden. Soweit 
wirtschaftlich vertretbar, sollen die Bieter den Zuschlag jeweils nur auf ein Los erhalten. Die 
tragenden Ziele der Losbildung und der Zuschlagslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen 
tatsächlichen Wettbewerb zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. 
Die Einzelheiten zu den Regelungen der Losvergabe werden im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
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Criterion: Certificates by independent bodies about quality assurance standards
Description of selection criterion: SYS - DIN EN ISO Zertifizierung (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage des Nachweises über eine aktuelle und für den 
Auftragsgegenstand gültigen Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 oder eines 
vergleichbaren oder höherwertigen Zertifikates (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte 
Gesellschaft).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: SYS - Haftpflicht 10/20 Mio. (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage einer Versicherungspolice in Kopie über den Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung, deren Höhe jeweils 10 Mio. EUR pro Schadensfall für Personen- und 
Sachschäden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr 
nicht unterschreitet.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: SYS - Handelsregisterauszug (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage (Kopie) eines Handelsregisterauszuges oder eines 
vergleichbaren Nachweises. (nicht älter als ein Jahr)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1a - kaufmännischer Teil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): .) Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine 
Ausschlussgründe i.S.d. in §§ 23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen Ihn vorliegen und 
dass die für den Bewerber geltenden für allgemeinverbindlich erklärten tarifvertraglichen 
Bestimmungen beachtet werden. 2.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Geldbußen 
nach dem LkSG (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz) oder nach vergleichbaren Vorschriften 
anderer EU-Mitgliedstaaten gegen das bewerbende Unternehmen oder eine Person verhängt 
worden sind, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen sind und die für eine 
angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Selbstreinigung nach § 125 GWB zu einem 
Ausschluss von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren gemäß § 22 LkSG berechtigen. 
3.) Eigenerklärung, dass der Bewerber seinen Arbeitnehmern, die unter den Geltungsbereich 
des Mindestlohngesetzes (MiLoG) fallen, mindestens den gesetzlichen Mindestlohn nach 
MiLoG dauerhaft und rechtzeitig zahlt und die weiteren Pflichten aus dem MiLoG, 
insbesondere die Aufzeichnungspflichten, einhält. Auf Verlangen weist der Bieter die 
Einhaltung dieser Pflichten nach. 4.) Eigenerklärung, dass der Bewerber für den Fall, dass er 
sich zur Erfüllung der dienst- oder werkvertraglichen Verpflichtungen eines oder mehrerer 
Nachunternehmer bedient, diese ebenfalls zur Zahlung des gesetzlichen vorgegebenen 
Mindestlohns und zur Einhaltung aller sonstigen Pflichten nach dem MiLoG vertraglich 
verpflichtet. Soweit der Nachunternehmer im Zuge seiner eingegangenen Verpflichtungen 
seinerseits weitere Nachunternehmer mit Dienst- oder Werkvertragsleistungen beauftragt, hat 
er sicherzustellen, dass auch diese Nachunternehmer entsprechend verpflichtet werden. 5.) 
Eigenerklärung, dass der Bewerber sämtliche Kosten übernimmt, die aufgrund der 
Inanspruchnahme durch Dritte wegen der Verletzung des MiLoG durch den Bieter selbst oder 
ein durch ihn beauftragten Nachunternehmer entstehen. 6.) Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD)" die 
Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhält, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f zum VS-NfD-
Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Teilnahmeantrags ausgefüllt 
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vorzulegen. 7.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die 
Bereitschaft besteht ein Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren 
ausländischen EU-Behörde vor zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal 
für den Geheimhaltungsgrad VS-VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder 
höher überprüfen zu lassen. Der Bewerber wird das vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie herausgegebene "Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft 
(Geheimschutzhandbuch)" sowie die Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 
"Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in der jeweils neusten Fassung beachten. 8.) 
Nachweis der Genehmigung des BAFA oder einer vergleichbaren ausländischen Behörde, 
Waffen zu lagern und instand zu setzen und/oder transportieren zu dürfen nach den 
Bestimmungen des KrWaffKontrG, des AWG bzw. Dual use-Verordnung. 9.) Eigenerklärung 
des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung der Nachweis über 
die Existenz eines eigenen Leitwegkodes BAAINBw (entspricht "Dienststellennummer" der 
Firma im Bundeswehrsystem) erbracht wird. 10.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung der Nachweis über die Anbindung an das 
Zentrale Bundeseigene Lager (ZEBEL) erbracht wird. 11.) Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung das vorgesehene Personal für die 
Abwicklung der Verträge und Durchführung der Aufträge die Deutsche Sprache in Wort und 
Schrift beherrscht. 12.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass er im Falle der Beauftragung zur 
Auftragsdurchführung über eine zur Entgegennahme und Auslieferung des Materials 
geeignete Betriebsstätte in Deutschland verfügt. Die im folgenden aufgeführten Nachweise 
werden der Anlage 1a in der geforderten Form durch den Bewerber beigefügt: - Kopie des 
aktuellen Handelsregisterauszugs oder vergleichbar (nicht älter als ein Jahr) - Vorlage der 
Vollmacht eines Bevollmächtigten (nur bei Bietergemeinschaften) - Kopie Ihres aktuellen 
Versicherungsschutzes (industrieübliche Betriebshaftpflicht sowie eine 
Umwelthaftpflichtversicherung) in Höhe von 10 Mio. EUR pro Schadensfall für Personen- und 
Sachschäden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr. 
- Vorlage der Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 
2022/576 (Anlage 1e) - Vorlage VS-NfD-Merkblatt (Anlage 1f)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1b - technischer Anteil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 1. Eigenerklärung des Bewerbers über den Besitz 
der Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/ Geräte auf 
Materialnummerebene, oder Eigenerklärung des Bewerbers, dass eine Zertifizierung zur 
Instandhaltung der in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme / Geräte auf 
Materialnummerebene durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller 
erfolgt ist. (Der entsprechende Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, 
Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen. HIL-Rahmenvertrag) ist vorzulegen, 2. 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass das für die Instandsetzungsdurchführung vorgesehene 
Personal über eine mindestens vierjährige qualifizierte Berufserfahrung in der 
Werksinstandhaltung von Systemen/Geräten besitzt. 3. Eigenerklärung des Bewerbers, über 
den Besitz einer aktuellen, gerätebezogenen Instandsetzungsdokumentation auf Basis 
Arbeitsvorgangsebene, die zur sach- und fachgerechten Durchführung einer 
Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur Herstellung des Zustandskodes E0 und V0 (das Produkt 
ist für den vorgesehenen Verwendungszweck uneingeschränkt und ohne festgestellte Mängel 
verwendbar. Die Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeinträchtigt) geeignet ist. 
Diese Erklärung schließt die Dokumentation für die durch Ihn selbst instand zu setzenden 
Baugruppen mit ein. 4. Eigenerklärung des Bewerbers, dass alle zur Instandhaltung in der 
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Instandhaltungsstufe 4 benötigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie 
Mess- und Prüfmittel im gebrauchsfähigen Zustand im Besitz sind und ausschließlich 
kalibrierte Mess- und Prüfmittel eingesetzt werden. Die gültige Kalibrierung muss jederzeit 
nachweisbar (Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prüfmittel ersichtlich sein (z.B. 
Prüfplakette). 5. Eigenerklärung des Bewerbers, dass ein rechtskonformer Zugang auf aktuelle 
benötigte Dokumentationen vorhanden ist. 6. Eigenerklärung des Bewerbers, über den Besitz 
einer Schweißqualifikation in Form einer DIN 2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet 
(jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft). 7. Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass gewährleistet wird, dass die wiederverwendbaren Baugruppen auf aktuellem K-Stand 
des Systemherstellers umgerüstet werden. 8. Eigenerklärung des Bewerbers, über den Besitz 
aller sonstigen gerätebezogenen Nachweise, die zur Durchführung der Instandhaltung 
gesetzlich vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den berufsgenossenschaftlichen 
Vorgaben oder der Zertifizierung nach Druckgeräterichtlinie) 9. Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er gemäß den logistischen Vorgaben der Bundeswehr bei katalogisierten 
Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund verpflichtend 
Originalersatzteile fordert, für die Erbringung der vertraglichen Leistung unter Beachtung der 
logistischen Vorgaben des Bundes ausschließlich derartige Originalersatzteile verbauen wird. 
Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1b in der geforderten Form 
durch den Bewerber beigefügt: - Kopie der Zertifizierung durch eine behördliche Stelle, die HIL 
GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1c - QM Anteil (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): 1.) Eigenerklärung, dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschränkt einhalten und anwenden wird. 
Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1c in der geforderten Form 
durch den Bewerber beigefügt: - Kopie eines aktuellen und für den Auftragsgegenstand 
gültigen DIN EN ISO Zertifikats 9001:2015 oder eines vergleichbaren oder höherwertigen 
Zertifikats (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft).

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1d - UAN (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): 1. Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Ausschlussgründe i.S.d. in §§ 
23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen Ihn vorliegen. 2. Eigenerkl. über den Besitz der 
Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme auf 
Materialnummerebene, oder Eigenerkl., dass eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in 
diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme auf Materialnummerebene durch eine 
behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller erfolgt ist. (Der entsprechende 
Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische 
Steuerstellen. HIL-Rahmenvertrag) ist vorzulegen. 3. Eigenerkl., dass das für die 
Instandsetzungsdurchführung vorgesehene Personal über eine mindestens vierjährige 
qualifizierte Berufserfahrung in der Werksinstandhaltung von Systemen besitzt. 4. Eigenerkl., 
über den Besitz einer aktuellen, gerätebezogenen Instandsetzungsdokumentation auf Basis 
Arbeitsvorgangsebene, die zur sach- und fachgerechten Durchführung einer 
Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur Herstellung des Zustandskodes E0 und V0 (das Produkt 
ist für den vorgesehenen Verwendungszweck uneingeschränkt und ohne festgestellte Mängel 
verwendbar. Die Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeinträchtigt) geeignet ist. 
Diese Erklärung schließt die Dokumentation für die durch Ihn selbst instand zu setzenden 
Baugruppen mit ein. 5. Eigenerkl., dass alle zur Instandhaltung in der Instandhaltungsstufe 4 
benötigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie Mess- und Prüfmittel 
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im gebrauchsfähigen Zustand im Besitz sind und ausschließlich kalibrierte Mess- und 
Prüfmittel eingesetzt werden. Die gültige Kalibrierung muss jederzeit nachweisbar 
(Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prüfmittel ersichtlich sein (z.B. Prüfplakette). 6. 
Eigenerkl., dass ein rechtskonformer Zugang auf aktuelle benötigte Dokumentationen 
vorhanden ist. 7. Eigenerkl., über den Besitz einer Schweißqualifikation in Form einer DIN 
2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte 
Gesellschaft). 8. Eigenerkl., dass gewährleistet wird, dass die wiederverwendbaren 
Baugruppen auf aktuellem K-Stand des Systemherstellers umgerüstet werden. 9. Eigenerkl., 
über den Besitz aller sonstigen gerätebezogenen Nachweise, die zur Durchführung der 
Instandhaltung gesetzlich vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den 
berufsgenossenschaftlichen Vorgaben oder der Zertifizierung nach Druckgeräterichtlinie) 10. 
Eigenerkl., dass er gemäß den logistischen Vorgaben der Bundeswehr bei katalogisierten 
Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund verpflichtend 
Originalersatzteile fordert, für die Erbringung der vertraglichen Leistung unter Beachtung der 
logistischen Vorgaben des Bundes ausschließlich derartige Originalersatzteile verbauen wird. 
Die Punkte 2 - 10 beziehen sich jeweils auf den vom Unterauftragnehmer zu erbringenden 
Leistungsanteil. 11. Eigenerkl., dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschränkt einhalten und anwenden wird. 
12. Eigenerkl., dass er im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhält, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f zum VS-NfD-
Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Teilnahmeantrags ausgefüllt 
vorzulegen. 13. Eigenerkl., dass im Falle der Beauftragung bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die Bereitschaft besteht ein 
Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren ausländischen EU-Behörde vor 
zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal für den Geheimhaltungsgrad VS-
VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder höher überprüfen zu lassen. Der 
Bewerber wird das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie herausgegebene 
"Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die 
Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 "Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in 
der jeweils neusten Fassung beachten. 14. Nachweis der Genehmigung des BAFA oder einer 
vergleichbaren ausländischen Behörde, Waffen zu lagern und instand zu setzen und/oder 
transportieren zu dürfen nach den Bestimmungen des KrWaffKontrG, des AWG bzw. Dual use-
Verordnung. Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1d in der 
geforderten Form durch den Bewerber (UAN) beigefügt: - Kopie des aktuellen 
Handelsregisterauszugs oder vergleichbar (nicht älter als ein Jahr), - Kopie der Zertifizierung 
durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend), - Kopie 
eines aktuellen Zertifikats DIN EN ISO 9001:2015 oder eines vergleichbaren oder 
höherwertigen Zertifikats (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft oder Stelle).

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: SYS - Kopie der Zertifizierung durch eine behördliche Stelle 
oder den Hersteller (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Vorlage des 
Nachweises in Kopie über eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in diesem Verfahren 
ausgeschriebenen Systeme / Geräte durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den 
Hersteller für die ausgeschriebenen Systeme/ Geräte. Ein entsprechender Nachweis wäre z.B. 
IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen, 
Instandsetzungsrahmenvertrag.
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Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 14/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 23/09/2026
Terms of submission: 
Obligatory indication of subcontracting: The share of the contract that the tenderer intends to 
subcontract
Electronic submission: Required
Address for submission: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDDYY875Y6M
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Description of the financial guarantee: 1. Eigenerklärung zur Vorlage einer 
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10% des Auftragswertes. Auf die 
Vertragserfüllungsbürgschaft wird verzichtet, wenn der Bonitätsindex der Kreditreform 
während der Vertragslaufzeit unter 250 Punkten liegt oder ein gleichwertiger Bonitätsnachweis 
vorgelegt wird.
Deadline for receipt of requests to participate: 22/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Der Umfang der Nachforderungen ergibt sich aus § 22 Abs. 7 VSVgV.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: 1. Eigenerklärung des Bieters dass, bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhalten. Die Anlage zum 
VS-NfD-Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Angebotes ausgefüllt 
vorlegen. 2. Eigenerklärung des Bieters, dass bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die Bereitschaft besteht ein 
Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren ausländischen EU-Behörde vor 
zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal für den Geheimhaltungsgrad VS-
VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder höher überprüfen zu lassen. Wir 
werden das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie herausgegebene 

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
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"Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die 
Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 "Militä
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Die 
Bewerber-/Bietergemeinschaft ist ein Zusammenschluss mehrerer selbstständiger 
Unternehmen, die gemeinsam das Ziel verfolgen, den Auftrag zu erhalten und nach 
erfolgreichem Vertragsabschluss als Ar-beitsgemeinschaft durchzuführen. Bewerber-
/Bietergemeinschaften müssen mit der Abgabe des Angebotes bzw. bei Vergabeverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb bereits mit der Ab-gabe des Teilnahmeantrags alle Mitglieder der 
Bewerber-/Bietergemeinschaft benennen, sowie Art und Umfang des jeweiligen Leistungsteils 
des einzelnen Mitglieds angeben. Ist die Bildung einer Bietergemeinschaft beabsichtigt, haben 
die daran beteiligten Unternehmen einen Bevollmächtigten zu bestimmen, dessen Voll-macht 
mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen ist. Die Vollmacht kann durch eine beglaubigte Abschrift 
des Vertrages über die Zusammenarbeit der Bieter ersetzt werden. Inhaltlich muss die 
Vollmacht dem § 29 (7) VSVgV entsprechen; eine Liste aller Mitglieder ist beizufügen. Der Be-
vollmächtigte ist alleiniger Ansprechpartner der Vergabestelle. Bei Bietergemeinschaften sind 
die Teilnahmeunterlagen von jedem Bie-tergemeinschaftspartner gesondert auszufüllen und 
mit dem Teilnahme-antrag einzureichen. Für die Eignungsprüfung gelten folgende Rege-
lungen: - Die für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit auf-gestellten Kriterien 
sowie die geforderten Kautionen und Sicher-heiten werden kumulativ für die 
Bietergemeinschaft als Ganzes betrachtet. - Die für die persönliche Lage aufgestellten 
Kriterien sowie die sonstigen Bedingungen an die Auftragsausführung müssen von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzeln erfüllt sein. Etwaige Ausschlussgründe eines Mitglieds 
führen zum Ausschluss der Bietergemeinschaft. - Die für die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit aufge-stellten Kriterien müssen von jedem Mitglied der Bietergemein-schaft 
einzeln erfüllt sein, und zwar jeweils im Hinblick auf den Leistungsanteil der einzelnen 
Mitglieder. Eine kumulative Ge-samtbetrachtung der Bietergemeinschaft findet nicht statt. 
Etwaige Ausschlussgründe eines Mitglieds führen zum Ausschluss der Bietergemeinschaft.
Financial arrangement: Erfolgt die Bezuschlagung des Angebotes im Vergabeverfahren nicht 
im Wettbewerb im Sinne des § 4 VO PR 30/53, kommt bei Vergaben, wenn der AN seinen 
Hauptsitz in Deutschland hat und der Wert je Einzelauftrag 5.000,00 EUR netto und deren 
Gesamtwert im Kalenderjahr 125.000,00 EUR netto übersteigt, die Verordnung VO PR 30/53 
über die Preise bei öffentlichen Aufträgen (VO PR 30/53) zur Anwendung. In dem Fall gilt ein 
Selbstkostenpreis als Selbstkostenfest-, Selbstkostenricht- oder Selbstkostenerstattungspreis 
gemäß §§ 5 bis 8 VO PR Nr. 30/53 als vereinbart.
Subcontracting: 
The contractor must indicate any change of subcontractors during the execution of the 
contract.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
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Information about review deadlines: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160 GWB: (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: HIL 
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Organisation receiving requests to participate: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: KPz Leopard 2A6 - Mengenlos 3
Description: Die Rahmenvereinbarung umfasst die Instandsetzung im Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 des Systems KPz Leopard 2A6 / A6A1 / A6M in der 
Instandhaltungsstufe 4 mit folgenden Materialnummern (NSN): 123495239 123561326 
123629655 123629656 Das prognostizierte Volumen beträgt für den Zeitraum vom 01.01.2027 
bis 31.12.2027 3 Systeme in der Leistungsart F88. Die Obergrenze für diesen Zeitraum 
beträgt 3 Systeme in der Leistungsart F88. Sobald die Obergrenze erreicht ist verliert die 
Rahmenvereinbarung ihre Wirksamkeit. Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 
31.06.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 1). Zusätzlich können im 
Verlängerungszeitraum 1 maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart F88. Optional kann 
die Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 2). 
Zusätzlich können im Verlängerungszeitraum 2 maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart 
F88. Der Auftraggeber hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen Systeme.
Internal identifier: 3

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50630000 Repair and maintenance services of military vehicles
Options: 
Description of the options: Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 31.06.2028 
verlängert werden (Verlängerungsoption 1). Zusätzlich können im Verlängerungszeitraum 1 
maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart F88. Optional kann die Rahmenvereinbarung 
bis zum 31.12.2028 verlängert werden (Verlängerungsoption 2). Zusätzlich können im 
Verlängerungszeitraum 2 maximal bis zu 1 Systeme in der Leistungsart F88. Der Auftraggeber 
hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen Systeme.

5.1.2.  Place of performance
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Town: Werk des AN
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Sollte der Auftraggeber die Verlängerungsoption auslösen, 
so verlängert sich der Vertrag um max. 1 Jahr.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Es kann auf ein oder auf mehrere Lose geboten werden. Soweit 
wirtschaftlich vertretbar, sollen die Bieter den Zuschlag jeweils nur auf ein Los erhalten. Die 
tragenden Ziele der Losbildung und der Zuschlagslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen 
tatsächlichen Wettbewerb zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. 
Die Einzelheiten zu den Regelungen der Losvergabe werden im Rahmen der 
Angebotsaufforderung mitgeteilt.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Certificates by independent bodies about quality assurance standards
Description of selection criterion: SYS - DIN EN ISO Zertifizierung (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage des Nachweises über eine aktuelle und für den 
Auftragsgegenstand gültigen Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 oder eines 
vergleichbaren oder höherwertigen Zertifikates (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte 
Gesellschaft).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: SYS - Haftpflicht 10/20 Mio. (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage einer Versicherungspolice in Kopie über den Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung, deren Höhe jeweils 10 Mio. EUR pro Schadensfall für Personen- und 
Sachschäden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr 
nicht unterschreitet.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: SYS - Handelsregisterauszug (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage (Kopie) eines Handelsregisterauszuges oder eines 
vergleichbaren Nachweises. (nicht älter als ein Jahr)

Criterion: Measures for ensuring quality
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Description of selection criterion: SYS - Anlage 1a - kaufmännischer Teil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): .) Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine 
Ausschlussgründe i.S.d. in §§ 23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen Ihn vorliegen und 
dass die für den Bewerber geltenden für allgemeinverbindlich erklärten tarifvertraglichen 
Bestimmungen beachtet werden. 2.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Geldbußen 
nach dem LkSG (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz) oder nach vergleichbaren Vorschriften 
anderer EU-Mitgliedstaaten gegen das bewerbende Unternehmen oder eine Person verhängt 
worden sind, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen sind und die für eine 
angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Selbstreinigung nach § 125 GWB zu einem 
Ausschluss von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren gemäß § 22 LkSG berechtigen. 
3.) Eigenerklärung, dass der Bewerber seinen Arbeitnehmern, die unter den Geltungsbereich 
des Mindestlohngesetzes (MiLoG) fallen, mindestens den gesetzlichen Mindestlohn nach 
MiLoG dauerhaft und rechtzeitig zahlt und die weiteren Pflichten aus dem MiLoG, 
insbesondere die Aufzeichnungspflichten, einhält. Auf Verlangen weist der Bieter die 
Einhaltung dieser Pflichten nach. 4.) Eigenerklärung, dass der Bewerber für den Fall, dass er 
sich zur Erfüllung der dienst- oder werkvertraglichen Verpflichtungen eines oder mehrerer 
Nachunternehmer bedient, diese ebenfalls zur Zahlung des gesetzlichen vorgegebenen 
Mindestlohns und zur Einhaltung aller sonstigen Pflichten nach dem MiLoG vertraglich 
verpflichtet. Soweit der Nachunternehmer im Zuge seiner eingegangenen Verpflichtungen 
seinerseits weitere Nachunternehmer mit Dienst- oder Werkvertragsleistungen beauftragt, hat 
er sicherzustellen, dass auch diese Nachunternehmer entsprechend verpflichtet werden. 5.) 
Eigenerklärung, dass der Bewerber sämtliche Kosten übernimmt, die aufgrund der 
Inanspruchnahme durch Dritte wegen der Verletzung des MiLoG durch den Bieter selbst oder 
ein durch ihn beauftragten Nachunternehmer entstehen. 6.) Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD)" die 
Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhält, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f zum VS-NfD-
Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Teilnahmeantrags ausgefüllt 
vorzulegen. 7.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die 
Bereitschaft besteht ein Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren 
ausländischen EU-Behörde vor zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal 
für den Geheimhaltungsgrad VS-VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder 
höher überprüfen zu lassen. Der Bewerber wird das vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie herausgegebene "Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft 
(Geheimschutzhandbuch)" sowie die Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 
"Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in der jeweils neusten Fassung beachten. 8.) 
Nachweis der Genehmigung des BAFA oder einer vergleichbaren ausländischen Behörde, 
Waffen zu lagern und instand zu setzen und/oder transportieren zu dürfen nach den 
Bestimmungen des KrWaffKontrG, des AWG bzw. Dual use-Verordnung. 9.) Eigenerklärung 
des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung der Nachweis über 
die Existenz eines eigenen Leitwegkodes BAAINBw (entspricht "Dienststellennummer" der 
Firma im Bundeswehrsystem) erbracht wird. 10.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung der Nachweis über die Anbindung an das 
Zentrale Bundeseigene Lager (ZEBEL) erbracht wird. 11.) Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung das vorgesehene Personal für die 
Abwicklung der Verträge und Durchführung der Aufträge die Deutsche Sprache in Wort und 
Schrift beherrscht. 12.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass er im Falle der Beauftragung zur 
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Auftragsdurchführung über eine zur Entgegennahme und Auslieferung des Materials 
geeignete Betriebsstätte in Deutschland verfügt. Die im folgenden aufgeführten Nachweise 
werden der Anlage 1a in der geforderten Form durch den Bewerber beigefügt: - Kopie des 
aktuellen Handelsregisterauszugs oder vergleichbar (nicht älter als ein Jahr) - Vorlage der 
Vollmacht eines Bevollmächtigten (nur bei Bietergemeinschaften) - Kopie Ihres aktuellen 
Versicherungsschutzes (industrieübliche Betriebshaftpflicht sowie eine 
Umwelthaftpflichtversicherung) in Höhe von 10 Mio. EUR pro Schadensfall für Personen- und 
Sachschäden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr. 
- Vorlage der Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 
2022/576 (Anlage 1e) - Vorlage VS-NfD-Merkblatt (Anlage 1f)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1b - technischer Anteil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 1. Eigenerklärung des Bewerbers über den Besitz 
der Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/ Geräte auf 
Materialnummerebene, oder Eigenerklärung des Bewerbers, dass eine Zertifizierung zur 
Instandhaltung der in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme / Geräte auf 
Materialnummerebene durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller 
erfolgt ist. (Der entsprechende Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, 
Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen. HIL-Rahmenvertrag) ist vorzulegen, 2. 
Eigenerklärung des Bewerbers, dass das für die Instandsetzungsdurchführung vorgesehene 
Personal über eine mindestens vierjährige qualifizierte Berufserfahrung in der 
Werksinstandhaltung von Systemen/Geräten besitzt. 3. Eigenerklärung des Bewerbers, über 
den Besitz einer aktuellen, gerätebezogenen Instandsetzungsdokumentation auf Basis 
Arbeitsvorgangsebene, die zur sach- und fachgerechten Durchführung einer 
Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur Herstellung des Zustandskodes E0 und V0 (das Produkt 
ist für den vorgesehenen Verwendungszweck uneingeschränkt und ohne festgestellte Mängel 
verwendbar. Die Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeinträchtigt) geeignet ist. 
Diese Erklärung schließt die Dokumentation für die durch Ihn selbst instand zu setzenden 
Baugruppen mit ein. 4. Eigenerklärung des Bewerbers, dass alle zur Instandhaltung in der 
Instandhaltungsstufe 4 benötigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie 
Mess- und Prüfmittel im gebrauchsfähigen Zustand im Besitz sind und ausschließlich 
kalibrierte Mess- und Prüfmittel eingesetzt werden. Die gültige Kalibrierung muss jederzeit 
nachweisbar (Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prüfmittel ersichtlich sein (z.B. 
Prüfplakette). 5. Eigenerklärung des Bewerbers, dass ein rechtskonformer Zugang auf aktuelle 
benötigte Dokumentationen vorhanden ist. 6. Eigenerklärung des Bewerbers, über den Besitz 
einer Schweißqualifikation in Form einer DIN 2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet 
(jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft). 7. Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass gewährleistet wird, dass die wiederverwendbaren Baugruppen auf aktuellem K-Stand 
des Systemherstellers umgerüstet werden. 8. Eigenerklärung des Bewerbers, über den Besitz 
aller sonstigen gerätebezogenen Nachweise, die zur Durchführung der Instandhaltung 
gesetzlich vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den berufsgenossenschaftlichen 
Vorgaben oder der Zertifizierung nach Druckgeräterichtlinie) 9. Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er gemäß den logistischen Vorgaben der Bundeswehr bei katalogisierten 
Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund verpflichtend 
Originalersatzteile fordert, für die Erbringung der vertraglichen Leistung unter Beachtung der 
logistischen Vorgaben des Bundes ausschließlich derartige Originalersatzteile verbauen wird. 
Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1b in der geforderten Form 
durch den Bewerber beigefügt: - Kopie der Zertifizierung durch eine behördliche Stelle, die HIL 
GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend)
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Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1c - QM Anteil (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): 1.) Eigenerklärung, dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschränkt einhalten und anwenden wird. 
Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1c in der geforderten Form 
durch den Bewerber beigefügt: - Kopie eines aktuellen und für den Auftragsgegenstand 
gültigen DIN EN ISO Zertifikats 9001:2015 oder eines vergleichbaren oder höherwertigen 
Zertifikats (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft).

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: SYS - Anlage 1d - UAN (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): 1. Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Ausschlussgründe i.S.d. in §§ 
23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen Ihn vorliegen. 2. Eigenerkl. über den Besitz der 
Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme auf 
Materialnummerebene, oder Eigenerkl., dass eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in 
diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme auf Materialnummerebene durch eine 
behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller erfolgt ist. (Der entsprechende 
Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische 
Steuerstellen. HIL-Rahmenvertrag) ist vorzulegen. 3. Eigenerkl., dass das für die 
Instandsetzungsdurchführung vorgesehene Personal über eine mindestens vierjährige 
qualifizierte Berufserfahrung in der Werksinstandhaltung von Systemen besitzt. 4. Eigenerkl., 
über den Besitz einer aktuellen, gerätebezogenen Instandsetzungsdokumentation auf Basis 
Arbeitsvorgangsebene, die zur sach- und fachgerechten Durchführung einer 
Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur Herstellung des Zustandskodes E0 und V0 (das Produkt 
ist für den vorgesehenen Verwendungszweck uneingeschränkt und ohne festgestellte Mängel 
verwendbar. Die Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeinträchtigt) geeignet ist. 
Diese Erklärung schließt die Dokumentation für die durch Ihn selbst instand zu setzenden 
Baugruppen mit ein. 5. Eigenerkl., dass alle zur Instandhaltung in der Instandhaltungsstufe 4 
benötigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie Mess- und Prüfmittel 
im gebrauchsfähigen Zustand im Besitz sind und ausschließlich kalibrierte Mess- und 
Prüfmittel eingesetzt werden. Die gültige Kalibrierung muss jederzeit nachweisbar 
(Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prüfmittel ersichtlich sein (z.B. Prüfplakette). 6. 
Eigenerkl., dass ein rechtskonformer Zugang auf aktuelle benötigte Dokumentationen 
vorhanden ist. 7. Eigenerkl., über den Besitz einer Schweißqualifikation in Form einer DIN 
2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte 
Gesellschaft). 8. Eigenerkl., dass gewährleistet wird, dass die wiederverwendbaren 
Baugruppen auf aktuellem K-Stand des Systemherstellers umgerüstet werden. 9. Eigenerkl., 
über den Besitz aller sonstigen gerätebezogenen Nachweise, die zur Durchführung der 
Instandhaltung gesetzlich vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den 
berufsgenossenschaftlichen Vorgaben oder der Zertifizierung nach Druckgeräterichtlinie) 10. 
Eigenerkl., dass er gemäß den logistischen Vorgaben der Bundeswehr bei katalogisierten 
Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund verpflichtend 
Originalersatzteile fordert, für die Erbringung der vertraglichen Leistung unter Beachtung der 
logistischen Vorgaben des Bundes ausschließlich derartige Originalersatzteile verbauen wird. 
Die Punkte 2 - 10 beziehen sich jeweils auf den vom Unterauftragnehmer zu erbringenden 
Leistungsanteil. 11. Eigenerkl., dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschränkt einhalten und anwenden wird. 
12. Eigenerkl., dass er im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchführung bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
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NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhält, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f zum VS-NfD-
Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Teilnahmeantrags ausgefüllt 
vorzulegen. 13. Eigenerkl., dass im Falle der Beauftragung bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die Bereitschaft besteht ein 
Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren ausländischen EU-Behörde vor 
zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal für den Geheimhaltungsgrad VS-
VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder höher überprüfen zu lassen. Der 
Bewerber wird das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie herausgegebene 
"Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die 
Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 "Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in 
der jeweils neusten Fassung beachten. 14. Nachweis der Genehmigung des BAFA oder einer 
vergleichbaren ausländischen Behörde, Waffen zu lagern und instand zu setzen und/oder 
transportieren zu dürfen nach den Bestimmungen des KrWaffKontrG, des AWG bzw. Dual use-
Verordnung. Die im folgenden aufgeführten Nachweise werden der Anlage 1d in der 
geforderten Form durch den Bewerber (UAN) beigefügt: - Kopie des aktuellen 
Handelsregisterauszugs oder vergleichbar (nicht älter als ein Jahr), - Kopie der Zertifizierung 
durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend), - Kopie 
eines aktuellen Zertifikats DIN EN ISO 9001:2015 oder eines vergleichbaren oder 
höherwertigen Zertifikats (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft oder Stelle).

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: SYS - Kopie der Zertifizierung durch eine behördliche Stelle 
oder den Hersteller (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Vorlage des 
Nachweises in Kopie über eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in diesem Verfahren 
ausgeschriebenen Systeme / Geräte durch eine behördliche Stelle, die HIL GmbH oder den 
Hersteller für die ausgeschriebenen Systeme/ Geräte. Ein entsprechender Nachweis wäre z.B. 
IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen, 
Instandsetzungsrahmenvertrag.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 14/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 23/09/2026
Terms of submission: 
Obligatory indication of subcontracting: The share of the contract that the tenderer intends to 
subcontract
Electronic submission: Required

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M


580110-2026 Page 23/26

Address for submission: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDDYY875Y6M
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Description of the financial guarantee: 1. Eigenerklärung zur Vorlage einer 
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10% des Auftragswertes. Auf die 
Vertragserfüllungsbürgschaft wird verzichtet, wenn der Bonitätsindex der Kreditreform 
während der Vertragslaufzeit unter 250 Punkten liegt oder ein gleichwertiger Bonitätsnachweis 
vorgelegt wird.
Deadline for receipt of requests to participate: 22/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Der Umfang der Nachforderungen ergibt sich aus § 22 Abs. 7 VSVgV.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: 1. Eigenerklärung des Bieters dass, bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhalten. Die Anlage zum 
VS-NfD-Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Angebotes ausgefüllt 
vorlegen. 2. Eigenerklärung des Bieters, dass bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher die Bereitschaft besteht ein 
Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren ausländischen EU-Behörde vor 
zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal für den Geheimhaltungsgrad VS-
VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder höher überprüfen zu lassen. Wir 
werden das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie herausgegebene 
"Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die 
Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 "Militä
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Die 
Bewerber-/Bietergemeinschaft ist ein Zusammenschluss mehrerer selbstständiger 
Unternehmen, die gemeinsam das Ziel verfolgen, den Auftrag zu erhalten und nach 
erfolgreichem Vertragsabschluss als Ar-beitsgemeinschaft durchzuführen. Bewerber-
/Bietergemeinschaften müssen mit der Abgabe des Angebotes bzw. bei Vergabeverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb bereits mit der Ab-gabe des Teilnahmeantrags alle Mitglieder der 
Bewerber-/Bietergemeinschaft benennen, sowie Art und Umfang des jeweiligen Leistungsteils 
des einzelnen Mitglieds angeben. Ist die Bildung einer Bietergemeinschaft beabsichtigt, haben 
die daran beteiligten Unternehmen einen Bevollmächtigten zu bestimmen, dessen Voll-macht 
mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen ist. Die Vollmacht kann durch eine beglaubigte Abschrift 
des Vertrages über die Zusammenarbeit der Bieter ersetzt werden. Inhaltlich muss die 
Vollmacht dem § 29 (7) VSVgV entsprechen; eine Liste aller Mitglieder ist beizufügen. Der Be-
vollmächtigte ist alleiniger Ansprechpartner der Vergabestelle. Bei Bietergemeinschaften sind 
die Teilnahmeunterlagen von jedem Bie-tergemeinschaftspartner gesondert auszufüllen und 
mit dem Teilnahme-antrag einzureichen. Für die Eignungsprüfung gelten folgende Rege-

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDDYY875Y6M
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lungen: - Die für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit auf-gestellten Kriterien 
sowie die geforderten Kautionen und Sicher-heiten werden kumulativ für die 
Bietergemeinschaft als Ganzes betrachtet. - Die für die persönliche Lage aufgestellten 
Kriterien sowie die sonstigen Bedingungen an die Auftragsausführung müssen von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzeln erfüllt sein. Etwaige Ausschlussgründe eines Mitglieds 
führen zum Ausschluss der Bietergemeinschaft. - Die für die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit aufge-stellten Kriterien müssen von jedem Mitglied der Bietergemein-schaft 
einzeln erfüllt sein, und zwar jeweils im Hinblick auf den Leistungsanteil der einzelnen 
Mitglieder. Eine kumulative Ge-samtbetrachtung der Bietergemeinschaft findet nicht statt. 
Etwaige Ausschlussgründe eines Mitglieds führen zum Ausschluss der Bietergemeinschaft.
Financial arrangement: Erfolgt die Bezuschlagung des Angebotes im Vergabeverfahren nicht 
im Wettbewerb im Sinne des § 4 VO PR 30/53, kommt bei Vergaben, wenn der AN seinen 
Hauptsitz in Deutschland hat und der Wert je Einzelauftrag 5.000,00 EUR netto und deren 
Gesamtwert im Kalenderjahr 125.000,00 EUR netto übersteigt, die Verordnung VO PR 30/53 
über die Preise bei öffentlichen Aufträgen (VO PR 30/53) zur Anwendung. In dem Fall gilt ein 
Selbstkostenpreis als Selbstkostenfest-, Selbstkostenricht- oder Selbstkostenerstattungspreis 
gemäß §§ 5 bis 8 VO PR Nr. 30/53 als vereinbart.
Subcontracting: 
The contractor must indicate any change of subcontractors during the execution of the 
contract.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160 GWB: (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
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Organisation providing additional information about the procurement procedure: HIL 
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Organisation receiving requests to participate: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Registration number: 992-80013-14
Postal address: Josef-Wirmer-Straße 2-8
Town: Bonn
Postcode: 53123
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: sebastian.wessler@hilgmbh.de
Telephone: +49 228-4463-2312
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Registration number: t:022894990
Postal address: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Contact point: 992-80013-14
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internet address: https://www.bundeskartellamt.de/
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

mailto:sebastian.wessler@hilgmbh.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice information

Notice identifier/version: e6e32dbd-9e2b-408f-b58e-2dab5dfcdf64  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 18
Notice dispatch date: 20/08/2026 12:23:41 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 580110-2026
OJ S issue number: 161/2026
Publication date: 21/08/2026
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